
Geschäftsbericht für die Jahre 2024 und 2025 

 

 

1. Zum Stadtsportverband Herten: 

Zum Stichtag 31.12.2025 zählte der SSV 51 Mitgliedsvereine. Die Gesamtzahl aller 

Vereinsmitglieder beträgt aktuell 13.573. 

Das macht zum Stand 01.01.2024 (12.721) eine Steigerung von 6,7%, was sehr zu 

begrüßen ist. 

Das Tagesgeschäft konnte wie in der Vergangenheit routiniert durch die 

Geschäftsführerin in enger Abstimmung mit dem geschäftsführenden Vorstand 

umgesetzt werden. Dazu hat der SSV-Vorstand insgesamt 4 x in den Jahren 2024 und 

2025 getagt.  

Der SSV-Vorsitzende hat in diesen beiden Jahren regelmäßig an den Sitzungen der 

ständigen Sportkommission des Kreissportbundes teilgenommen. Dazu kamen viele 

andere Termine wie Sitzungen bei anderen Gremien, Gesprächen mit Stadtverwaltung 

und Vereinen oder auch Teilnahme bei Ehrungen. Insgesamt waren das 49 verschiedene 

Termine in 2024 sowie 36 verschiedene Veranstaltungen im Jahr 2025. 

In Kooperation mit dem Bürgermeisteramt konnte beim Neubürgerempfang 2024 und 

2025 das Hertener Sportangebot vorgestellt werden. 

 

2. Finanzielle Förderung des SSV an seine Mitgliedsvereine: 

In den Jahren 2024 und 2025 wurden insgesamt 27 Förderanträge an die Geschäftsstelle 

gerichtet. Einzelförderungen für Grundsportgeräte, Zuschüsse zu Stadtmeisterschaften 

und Trainerausbildungen sowie Jubiläumszuschüsse betrugen dabei zusammen rund 

8.260,00 Euro.  

Die Förderrichtlinien können jederzeit bei der Geschäftsstelle angefordert werden und 

sind auch auf der SSV-Homepage unter www.ssv-herten.de abrufbar. 

 

3. Eine Förderung anderer Art ist die traditionelle Jugendsportpreisverleihung, welche in 

2024 für das Jahr 2023 und in 2025 für 2024 durchgeführt wurde. Die Veranstaltung ist 

durch die großzügige Spende der Volksbank Ruhr Mitte möglich. Die Lokation in der 

Schwarzkaue wurde in beiden Jahren wieder hierfür gebucht und das sportlich-

künstlerische Programm wertet diese Veranstaltung auf.  

Der SSV wünscht für die Zukunft mehr Unterstützung durch die Mitgliedsvereine 

hinsichtlich der Nominierung von Nachwuchstalenten.  Ansonsten hat der SSV nur 

positive Rückmeldungen zu den beiden Events erhalten. 

 

http://www.ssv-herten.de/


4. Sportabzeichen-Verleihungsfeier – Im Rahmen der Jugendsportpreisverleihung werden 

traditionell auch die Sportabzeichen des Vorjahres verliehen. Dieses soll zunächst auch 

so bleiben. Leider leidet das Sportabzeichen auch unter einer gewissen "Überalterung" 

der Prüflinge. Es ist nicht einfach, junge Leute für das Fitnessabzeichen zu begeistern. 

Dennoch können sich die Zahlen der abgelegten Sportabzeichen sehen lassen: für 2024 

wurden 422 Sportabzeichen abgelegt, in 2025 waren es 527. 

Die Einführung der Online-Plattform "Sportabzeichen-Digital" war anfänglich mit 

kleineren Schwierigkeiten verbunden. Mittlerweile läuft der Betrieb darüber gut und der 

Ablauf hat sich normalisiert. Es wäre natürlich hilfreich, wenn es auf den Sportplätzen 

frei zugängliches W-Lan gäbe, damit die Daten direkt am Platz eingetragen werden 

könnten. Hier ist nun die Stadt Herten am Zuge, auch außerhalb der Innenstadt dieses zu 

gewährleisten. 

Das Angebot von kostenfreien und für jedermann zugänglichen Sportabzeichen-Treffs 

bleibt weiterhin bestehen. Es gab zudem eine Sonderaktion für Mitarbeiter des Konzerns 

Herten in 2024 und 2025. Ein besonderer Dank geht hieran das ehrenamtliche 

Prüferteam und an die begleitenden Vereine wie LA Spvgg, SuS Bertlich, TG-Scherlebeck-

Langenbochum und TSC Herten. 

 

5. Förderung Seniorensport – Dieser Bereich wird beim SSV u. a. durch drei an Seniorinnen 

und Senioren gerichtete Angebote abgedeckt: Rückengymnastik, Fit ins hohe Alter sowie 

Gymnastik 70 +.  Diese Angebote sollen Senioren erreichen, die bisher keinen 

regelmäßigen Sport betrieben haben und bei denen die Bereitschaft zur Mitgliedschaft in 

einem Sportverein (noch) nicht gegeben ist. Ziel soll es jedoch sein, die Teilnehmenden 

zur Mitgliedschaft in den SSV-Mitgliedsvereinen zu bewegen.  

 

6. Förderung Kindersport – Es gibt weiterhin einen Kooperationsvertrag mit dem 

Familienzentrum Sternschnuppe in Westerholt. Im Berichtszeitraum wurde z. B.  eine 

Kibaz-Aktion (10.05.2025) durchgeführt und seitens der Geschäftsführung am 21.02.24 

an einem Kooperationstreffen aller Kooperationspartner des Familienzentrums 

Sternschnuppe teilgenommen 

 

7. Förderung Frauensport ist auch laut dem Hertener Bündnis für den Sport ein weiterer 

Förderschwerpunkt. Hier wurden in Kooperation mit der VHS Herten ein Frauensporttag 

in 2024 durchgeführt. Dieser fand guten Anklang und die Teilnehmerinnen waren mit viel 

Eifer dabei. Da jedoch die Aufforderung zur Teilnahme am Aktionstag seitens der 

Hertener Vereine auf wenig Resonanz gestoßen ist und es schwierig war, ein attraktives 

Programm aufzustellen, wird hier zunächst eine Zeit pausiert – zumal auch die 

Ansprechperson bei der VHS in den Ruhestand gegangen ist und neue Kooperationen 

erforderlich sind. 

 



 

 

8. Teilnahme an Projekt "Sport im Park"  

Auch in den Jahren 2024 und 2025 hat Herten wieder an der Aktion „Sport im Park“ 

teilgenommen. 

Insgesamt drei Vereine (Koronarsportverein, DJK Spvgg. Herten, Spiel und Sport 2000) 

haben in Kooperation mit dem SSV Herten und dem Kreissportbund jeweils in den 

Sommerferien kostenlose Schnupperangebote "draußen an der frischen Luft" 

angeboten. Hier konnten neue Vereinsmitglieder angeworben werden. Zusätzlich gab es 

für die Vereine einen finanziellen Zuschuss zur Finanzierung der Übungsleitungen für 

diese Zeit. Die Geschäftsstelle hat hier im Rahmen der Organisation und Abwicklung die 

teilnehmenden Vereine unterstützt. 

 

9. Anfang 2024 wurden die letzten Zahlen im Förderprogramm Moderne Sportstätte 2022 

veröffentlich. Aufgrund nicht verbrauchter Fördermittel in Höhe von 107.313 Euro 

konnten drei Hertener Vereine noch einmal von diesen Fördergeldern profitieren. In 

Herten wurden damit die 833.690 Euro komplett ausgeschöpft. Dieses war nur durch die 

intensive Begleitung durch die Geschäftsstelle möglich. 

 

10. Im Rahmen des Programms Demokratie Leben gab es in 2024 im Rahmen der 

internationalen Wochen gegen Rassismus ein gemeinsames Projekt mit der VHS. Es 

wurde der Film „Schwarze Adler“ am 18.02.24 in der FBW aufgeführt. Die Vorstellung 

war kostenfrei und zeigte eine wertvolle und informative Dokumentation zum Thema 

Rassismus im Sport, speziell auch um die Deutsche Nationalmannschaft. Leider wurde 

das Angebot kaum angenommen und die Chance verpasst, zu diesem wichtigen Thema 

miteinander ins Gespräch zu kommen. 

 

Weiterhin hat der SSV Herten die „Hertener Erklärung – Herten zeigt Haltung“ 

unterschrieben und setzt so ein Zeichen u. a. gegen Rassismus im Sport.  

 

 

11. Auch das in 2023 zum ersten Mal nach langer Zeit wieder ausgerichtete Spiel- und 

Sportfest im Backumer Tal fand in den Jahren 2024 und 2025 eine Wiederholung und 

soll auch zukünftig zu einer Regelveranstaltung werden. Mit sehr großem Engagement 

der Organisatoren Hermann Zechel, Jörg Kersten und Unterstützung durch die Stadt 

Herten (incl. ZBH und Hertener Stadtwerke) und zahlreichen Sponsoren, konnten viele 

Highlights als Publikumsmagneten möglich gemacht werden. Einige Vereine sind dem 

SSV-Aufruf gefolgt und haben die Möglichkeit genutzt, sich auf dem Fest zu präsentieren 

und für den Verein zu werben.  

Leider lassen immer noch viele Vereine diese Chance ungenutzt, obwohl die Sparkasse 

Vest für jeden Verein einen festen Zuschuss zur Umsetzung des Angebotes anbietet. Hier 



wünschen wir uns für die kommenden Jahre eine noch größere Resonanz für diese 

Veranstaltung und auch die Bereitstellung von Helfern für den Auf- und Abbau. 

 

 

12. Die Weitergabe von Informationen und Berichte über die Homepage des SSV hat sich 

etabliert, ebenso sind wir auf Instagram und Facebook vertreten. So werden Infos und 

Neuigkeiten über mehrere Kanäle neben den bekannten E-Mail-Verteilern schneller 

verbreitet. Wer dem SSV hier noch nicht folgt, ist herzlich eingeladen, dieses zu tun. Wir 

sind unter #stadtsportverbandherten zu finden. Die Anzahl der Follower steigt stetig 

(zurzeit knapp 500).  

 

13. Als weiteren Service für unsere Mitgliedsvereine gibt es beim SSV zur Ausleihe ein zwei 

Geschwindigkeits-Messgeräte (wie schnell wird geworfen, Torschuss-Stärke, wieviel 

km/h beim Laufen…) eine Button-Maschine und eine vom KSB zur Verfügung gestellte 

große Spieltonne "Bewegte Pause" mit diversem Spielmaterial für z. B. Vereinsaktionen 

und Feste. Interessenten können sich hierzu bei der Geschäftsstelle melden.  

 

14. Zur Stärkung der Interessenvertretung des organisierten Sports in Herten und zur 

Steigerung der Außenwirkung, auch in der Politik, ist es zu begrüßen, dass der SSV mit 

beratender Stimme im Ausschuss für Kultur, Freizeit, Bildung und Sport vertreten ist 

und auch an den Sitzungen dazu teilgenommen hat.  

 

15. Das Hertener Bündnis für den Sport zwischen Stadt Herten, Hertener Stadtwerke und 

Stadtsportverband besteht weiterhin und sichert uns eine finanzielle Basis. So flossen 

daher vereinbarungsgemäß in jedem Jahr 10.000, - Euro Förderung der Hertener 

Stadtwerke an den SSV.  

Die Vereine konnten wie in der Vergangenheit direkt von der 5 Euro – pro-Kopf-

Förderung für Jugendliche profitieren. Voraussetzung dafür ist allerdings immer noch 

eine fristgerechte Abgabe der Bestandsmeldung! Insgesamt fördern die Hertener 

Stadtwerke den Hertener Sport auf diesem Wege mit 35.000 – 36.000 Euro im Jahr. 

Dafür können wir auch im Namen der SSV-Vereine unseren besonderen Dank 

aussprechen. 

 

16. Das Land NRW hat als erstes Bundesland im Mai 2022 ein Landeskinderschutzgesetz 

verabschiedet. Dieses fordert die Entwicklung, Anwendung und Überprüfung von 

Schutzkonzepten bei allen Trägern von Angeboten nach den Kinder- und 

Jugendförderungsgesetz NRW ein. Dazu gehören auch Angebote die die sportliche und 

freizeitorientierte Jugendarbeit betreffen, was somit auch die Angebote in Hertener 

Sportvereinen betrifft. Zukünftig soll auch die Bewilligung von Fördermitteln daran 

gebunden sein, dass sich Vereine sich mit der Thematik im Verein befassen und ein 

eigenes Schutzkonzept erstellen. Einige Hertener Vereine haben sich hier schon auf den 



Weg gemacht und auch mit Hilfe des KSB ein Schutzkonzept erstellt. Der 

Stadtsportverband Herten ist hier ebenfalls als Vorbild für seine Mitgliedsvereine tätig 

geworden und hat ein Schutzkonzept erstellt. Dieses ist auf der Homepage des SSV 

Herten aufrufbar. Die Mitgliedsvereine sind nun aufgefordert, hier ebenfalls den 

nächsten Schritt zu machen. Auf der Seite der Sportjugend des LSB gibt es dazu 

Hilfestellung und auch die Geschäftsstelle des Kreissportbundes und des SSV Herten 

berät auf Wunsch zu diesem Thema.  

 

17. Die Zusammenarbeit mit der Freiwilligenagentur Herten wird nach deren Gründung im 

September 2023 zukünftig auch in größerem Umfang erfolgen. Hier können die Hertener 

Vereine vom Gesamtnetzwerk profitieren. Es soll eine engere Verknüpfung erfolgen und 

eine bessere Zusammenarbeit ermöglichen. 

 

18. Vom SSV wird regelmäßig jährlich der Ausdauerkalender aufgelegt, sowie das Infoblatt 

zum Kinder- und Jugendsport. Letzteres wird häufig von Familienzentren, 

Kindertagesstätten und anderen öffentlichen Stellen angefragt. Gewünschte Änderungen 

sollen durch die Vereine an die Geschäftsstelle gerichtet werden. Auch Angaben zu 

Ausdauerangeboten im Verein können dorthin gerichtet werden.  

 

19. Beratung durch den SSV - Zu den einzelnen Möglichkeiten in Herten Sport zu treiben, 

berät die Geschäftsstelle telefonische und schriftliche Bürgeranfragen. Auch Vereine 

können Ihre Fragen im Rahmen der Geschäftszeiten an die SSV-Geschäftsstelle richten. 

Insbesondere auch die Erstellung von Schutzkonzepten stellt hier eine besondere 

Herausforderung für die Vereine da.  

 

Rück-/Ausblick:  

Der SSV begrüßt die Eröffnung des kernsanierten Sportbades Westerholt in 2025 und sieht 

hier einen guten Fortschritt, wieder einen geregelten Schwimmunterricht für die Hertener 

Schulen herzustellen. Auch die Sanierung der Sportanlagen Westerholt (SuS Bertlich) und 

Fritz-Erler-Str. (LA Spvgg Herten) und die baldige Eröffnung der neuen Sporthalle am 

Gymnasium in diesem Sommer ist ein weiterer wichtiger Schritt in die Sanierung der 

Hertener Sportinfrastruktur. 

Der nun anstehende Neubau der Rosa-Parks-Schule mit der dazu gehörenden Sporthalle, der 

Kinder- und Jugendschutz in den Vereinen und das Thema Gewalt im Sport sind Themen, die 

uns in naher Zukunft stärker beschäftigen werden.  Hier werden wir einen kritischen Blick 

auf die Entwicklungen behalten.  

 

 



 

 

ZUM ABSCHLUSS 

Wichtig – Wir bitten darum, E-Mails (steht i. d. R. dabei – bitte an Mitglieder, 

Übungsleitungen weiterleiten…) auch an die Übungsleitungen weiterzuleiten. Insbesondere 

Infos über Fortbildungsangebote kommen dort häufig nicht an!  

Weiterhin bitten wir dringend darum, Änderungen in den Vorständen zeitnah mitzuteilen. 

Häufig schreiben wir aus Unkenntnis die falschen Personen an. Das ist nicht in unserem 

Sinne und dem Verein gehen wichtige Informationen verloren.  

 

Wir als Vorstand bedanken uns bei Ihnen für die gute und konstruktive Zusammenarbeit der 

letzten beiden Jahre. Ein besonderer Dank geht an die Geschäftsstelle, die 

Vorstandskollegen, die ehrenamtlichen Prüferinnen und Prüfer der Sportabzeichen-Treffs 

und den Ehrenamtlichen Betreuern der Lauftreffs und des Treffs am Kraftraum der Rosa-

Parks-Schule sowie an Thomas Materok, der die Koordination der Stadtmeisterschaft 

Jugendfußball mit den beteiligten Vereinen übernommen hat. 

Auch hat sich wieder gezeigt, dass nur mit einer hauptamtlichen Geschäftsstelle die 

vielfältigen Anforderungen erfüllt werden können. 

Ohne das besondere Engagement in den Vereinen, den ehrenamtlichen Helfern, 

Übungsleitungen, den Sponsoren und auch der guten Zusammenarbeit mit Sportamt, dem 

ZBH und dem Bürgermeisteramt wäre der Sport in Herten – trotz der stark begrenzten 

finanziellen Mittel – nicht so gut aufgestellt. Es gibt natürlich immer Luft nach oben, jedoch 

können wir alle zusammen Stolz auf das Erreichte sein.  


